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Motion: Übernahme der Memphis-Unterführung durch die Stadt
Dübendorf

Gestützt auf die Artikel 34 der Geschäftsordnung des Gemeinderats reichen wir folgende Motion ein

Der Stadtrat wird eingeladen, dem Gemeinderat schnellstmöglich Antrag zu stellen, wie die Perso-

nen-Unterführung Memphis durch die Stadt Dübendorf übernommen und erhalten werden kann.

Begründung:

Datiert vom 13. Januar 2023 wurde das Projekt <Dübendorf, Ueberlandstrasse, Abschnitt Haltestelle
Giessen bis Nordplatz> publiziert. Mit diesem Projekt soll die Memphiskreuzung mit einer Lichtsignal-
anlage ausgerüstet und die Personenunterführung zurückgebaut und aufgehoben werden.

Unbestritten ist, dass für den Langsamverkehr eine Unterführung die sicherste Möglichkeit ist, eine
Strasse, insbesondere eine U mfa h rungsstrasse zu ü berq ueren,
Nebst skurrilen Argumenten für die Aufhebung der Unterführung wird auch das Behindertengleich-
stel lungsgesetz angefü hrt.
Gemäss Auskunft des Regierungsrats auf die Anfrage 74/2023 im Kantonsrat, haben Rampen ab L6%
Steigung gemäss Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG, SR 151.3) ein zu steiles Gefälle. Um den
Vorschriften gerecht zu werden, müssen alle vier Zugänge zurückgebaut und neu erstellt werden. Die
Kosten für eine behindertengerechte lnstandsetzung dürften sich gesamthaft - im Sinne einer gro-
ben Schätzung - auf rund 4 Mio. Franken belaufen. Ausgeschlossen in der Antwort des Regierungs-
rats werden leider weitere, allenfalls prüfenswerte Aspekte, wie z.B. Personenlifte.

Gemäss Antwort des Regierungsrats begrüsse die Stadt Dübendorf ausdrücklich die Aufhebung der
Unterführung. Die Motionäre bezweifeln, dass diese Stellungnahme des Stadtrats dem Willen der
Dübendorfer Bevölkerung entspricht.

Mit der Motion soll die Stadt Dübendorf mit dem Kanton in Verhandlungen treten, wie die Unterfüh-
rung übernommen und e werden kann. Dabei soll
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